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WORKSHOP: Nachhaltigkeit in der Kultur umsetzen! 
Einstieg in das SAPA-Tool: Evaluieren, handeln, transformieren 
24. November 2026 – Wuppertal – kostenlos 
 
Ein Workshop des nrw landesbuero tanz  
in Kooperation mit dem Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
 
Ihr seid Nachhaltigkeitsbeauftragte oder Teil einer Nachhaltigkeits-AG und sucht nach einem 
strukturierten Einstieg in die Transformation eurer Organisation? Dieser Workshop richtet sich  
an Spielstätten, Tanz- und Theaterinstitutionen sowie Tanzensembles der freien Szene. 
 
Das Sustainability Assessment for the Performing Arts (SAPA) ist ein praxisorientiertes 
Evaluierungstool. Mit einem strukturierten Fragebogen können die vier zentralen 
Nachhaltigkeitsbereiche – Ökonomie, Ökologie, soziale Verantwortung sowie Community, Kultur  
und Kommunikation – als Team evaluiert werden, um daraus konkrete Maßnahmen zur  
Transformation zu entwickeln. Teilnehmer:innen erhalten im Workshop eine fundierte Einführung  
in die Handhabung des Instruments, um es im Anschluss eigenständig anwenden und für die 
nachhaltige Entwicklung ihrer Arbeitsfelder nutzen zu können. Zudem gibt es Raum für Austausch  
und Vernetzung zum Thema Nachhaltigkeit.  
 
Workshop-Details 
 
Datum   Dienstag, 24. November 2026 
 

Zeit   10:00 bis 12:00 Uhr Workshop (9:45 Uhr Ankommen) 
 

Ort   Wuppertal Institut, Döppersberg 19, 42103 Wuppertal 
 

Workshop-Leitung Dr. Carolin Baedeker und Eva Eiling 
 

Zielgruppe  Produktionshäuser und Spielstätten der freien Tanzszene (z.B. Mittelzentren) 
   Ensembles der freien Tanzszene mit dauerhaften Strukturen 

Teams aus mindestens vier Personen mit verschiedenen Aufgabenbereichen 
 

Inhalte   Einführung in das SAPA-Tool und Erläuterung des Fragebogens  
   Analyse und Evaluation von Stärken und Entwicklungspotenzialen  
   Erarbeitung erster Maßnahmen und konkreter Handlungsansätze  
   Reflexion der vier Handlungsfelder des Tools 
 

Anmeldung Es können bis zu zehn Gruppen oder Häuser am Workshop teilnehmen. Pro 
Institution oder Ensemble sollten zwei Personen beim Workshop dabei sein. 

 

Anmeldefrist    bis 20. November 2026 unter nrw@landesbuerotanz.de 

https://www.landesbuerotanz.de/
https://wupperinst.org/index/
mailto:%20nrw@landesbuerotanz.de
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Handlungsfelder / Bereiche 
 
Ökonomie 
Diese Dimension bewertet, wie gut Ihre Organisation wirtschaftet und ihre Finanzen verwaltet, um 
wirtschaftliche Nachhaltigkeit zu fördern. Sie konzentriert sich auf Prozesseffizienz, Agilität und 
Innovation (A1) sowie auf finanzielle Stabilität und langfristige Nachhaltigkeit (A2).  
 
Ökologie 
In dieser Dimension wird bewertet, wie Ihre Organisation die ökologische Nachhaltigkeit durch 
interne Praktiken und Produktionsprozesse angeht. Der Schwerpunkt liegt auf der Förderung einer 
nachhaltigen Denkweise (B1), der Umsetzung wirksamer Nachhaltigkeitsstrategien (B2), der 
Gewährleistung von Umweltschutz und Widerstandsfähigkeit vor Ort (B3) und der Integration von 
umweltfreundlichem Design und Kreislaufwirtschaft in Produktionsprozesse (B4). 
 
Soziale Verantwortung 
Diese Dimension bewertet, wie Ihre Organisation ihre soziale Verantwortung wahrnimmt, indem 
sie ein unterstützendes Arbeitsumfeld fördert. Der Fokus liegt auf dem Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden, inklusiven Arbeitspraktiken und beruflicher Weiterentwicklung (C1), der 
Sicherstellung eines sicheren und gesunden Arbeitsplatzes (C2) sowie der Förderung der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung durch Weiterbildungen und Qualifikationen (C3). 
 
Kultur, Kommunikation und Community 
Diese Dimension bewertet, wie Ihre Organisation mit der Gemeinschaft interagiert und einen 
bedeutungsvollen sozialen Raum schafft. Der Fokus liegt darauf, eine positive interne Kultur und 
Kommunikation zu fördern (D1), lokale Verbindungen zu stärken, indem inklusive und 
empowernde öffentliche Räume geschaffen werden (D2), sowie die gesellschaftliche und 
ökologische Wirkung künstlerischer Arbeit sichtbar zu machen und zu unterstützen (D3). 
 
Weitere Informationen www.landesbuerotanz.de  

https://www.landesbuerotanz.de/

